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Abb. 1: Deckblatt - Kinderspiel (1960er Jahre), Fotograf: Heinrich Heidersberger  
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1 Anlass und Zielsetzung 
Der Dunantplatz im Wolfsburger Stadtteil Eichelkamp wurde zwischen 1959 und 1963 nach einem Entwurf des 
Stadtgartenamtes und des Hochbauamtes angelegt. In seinen wesentlichen Elementen ist er bis heute wenig 
überformt erhalten. Allerdings haben sich das Einkaufs- und Mobilitätsverhalten seither stark verändert. Die viel-
fältigen heutigen Ansprüche berücksichtigend, soll der öffentliche Raum neugeordnet und damit das Stadteilzent-
rum gestärkt werden. 

Ziel des Beteiligungsverfahrens war es, die Bürger*innen aktiv in die Neugestaltung des Platzes einzubeziehen 
und gemeinsam Ideen zu entwickeln. Einerseits sollen die vielfältigen funktionalen Anforderungen berücksichtigt 
werden. Andererseits geht es darum, die besondere Gestaltung aus der Entstehungszeit des Stadtteils wertzu-
schätzen. 

 
Abb. 2: Abgrenzung Planungsbereich Dunantplatz 
Kartengrundlagen: Geobasisdaten der Stadt Wolfsburg, 21-2 Geoinformation und Geodatenanalyse I Auszug aus den Geobasisdaten des 
Landesamtes für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen ©2024 LGLN 

 
Abb. 3: Plakate im Schaufenster Haus Röntgenstraße 83 
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2 Beteiligung am 7. März in dem Gemeindesaal der Heilig-Geist-Kirche 

  
Abb. 4: Sebastian Thom (BürgerMitWirkung, Stadt Wolfsburg) 
begrüßt und stellt der Beteiligten der Ablauf vor.  

Abb. 5: Julia Leusmann (Stabsstelle Sonderplanungen, Stadt 
Wolfsburg) gibt einen historischen Exkurs über die Entstehung 
des Dunant-Platzes. 

  
Abb. 6: Clarissa Keitel (Geschäftsbereich Grün, Stadt Wolfsburg) 
stellt die Rahmenbedingungen für die Planung vor. 

Abb. 7: Moderator*innen koordinieren die Diskussion und pinnen 
die Themen auf die Luftbilder. 

  
Abb. 8 bis 12: Alle Beteiligten können sich zwischen den Stellwänden frei bewegen und selbst entscheiden welche Thematik sie diskutieren 
möchten. Kartierungskriterien: - Gefällt mir - Was funktioniert gut? - Gefällt mir nicht - Was funktioniert schlecht? - Wünsche - Was ist noch 
vorstellbar? 
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Abb. 9: Sebastian Fauck (Büro Rehwaldt Landschaftsarchitektur, Dresden) und Sebastian Thom fassen die Ergebnisse zusammen und geben 
einen Ausblick auf die nächsten Projektphasen. 
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• Barrierefreiheit Brunnen 
• abgestellter Brunnen 
• Konflikte Schulweg Bus + Auto 
• keine Trennung zwischen Aufenthalt + Parken 
• dass es kein Parkkonzept gibt 
• zu viele Parkplätze 
• zu wenige Parkplätze 
• fehlende optische Trennung zwischen Straße + 

Platz  

• konfliktreiche Zufahrt 
• Standort Müll, Zuwegung! 
• Standort Altkleidercontainer 
• Fuß- und Radweg Abfahrt laufend zugeparkt 
• Baumscheiben zu groß 
• Baumscheiben fast zu klein 
• mit Asphalt gefüllte Löcher im Belag 
• Pflaster hat Charme, nur teils erhalten, jetzt für 

Radfahrer schrecklich 

 

  

DOKUMENTATION STELLWAND „GEFÄLLT MIR NICHT“ 
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• Sitzbank 
• Brunnen ist etwas für alle Generationen, unbe-

dingt erhalten!  
• Natur um den Brunnen schön, muss jedoch ge-

pflegt werden 
• Brunnen (2 x genannt)  
• Baumbestand (3 x genannt) 
• Pflasterdesign 
• Platz schön, im Ursprungsformat erhalten blei-

ben! 

• keine Hindernisse  
• Zugänglichkeit 
• Anbindung Quartiere  
• der Fußweg 
• Taxibereich, Busverbindungen 
• Rundweg 
• kurzer Weg von Auto zu Geschäften (2 x ge-

nannt)  
• Getränkehandel 

  

DOKUMENTATION STELLWAND „GEFÄLLT MIR“ 
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• Platz für Menschen, Autos unter den Supermarkt 
• Fahrradständer 
• Fahrradstellfläche 
• geordnete Parkplätze und Einbahnstraße 
• kontrollierte Parkmöglichkeiten 
• mehr Stellplätze 
• Baumscheiben absenken, mehr Raum schaffen 
• mehr Beleuchtung = mehr Sicherheit 
• Neuanordnung (siehe Zeichnung auf Plan↓) 

 

  
 

• Brunnen öfter anstellen 
• Bäume am Brunnen freistellen, niedrige Ge-

wächse entfernen 
• Bäume versetzen 
• Der Fußweg soll erhalten bleiben 
• Pflaster erhalten und aufarbeiten 
• Sicherer Fußweg von der Bushaltestelle zum 

Stichweg „Waldschule Eichelkamp“ 
• Wochenmarkt 
• Parkplätze nur vor Ladengeschäften 
• Außengastro 
• Gastronomie im Sparkassengebäude 
• verkehrsberuhigte Zone 
• Pflaster teils erhalten, radtauglich erneuern, 

Radwege kennzeichnen, Parkplätze reduzieren 
 

• Bäume erhalten und mit heimischen Stauden un-
terpflanzen > Biodiversität! 

• Einhausungen auf Dach + Wände begrünen 
• Nahversorger ist wichtig! 
• Einkaufsmöglichkeit 
• Autos an der Straße lassen 
• Baum-Neupflanzung: heimische + großkronige 

Bäume: Klimaresilienz + Biodiversität 
• weniger Autos auf dem Platz, nicht so durchei-

nander verteilt 
• Photovoltaik über Parkplätzen 
• historisches Konzept aufgreifen 
• Taxistellplätze an der Straße anordnen 
• 2 Taxistellplätze reichen 
• Taxistand keine Notwendigkeit 
• “Hol ab” soll erhalten bleiben 
• Belebung der Geschäftszeile 
• Möglichkeiten für Marktstände schaffen, 

Strom/Wasser vorhalten 
• Ampelanlage im Kreuzungsbereich Sauer-

bruchstraße notwendig 
• z. B. ein Schachbrett auf dem Dunantplatz ge-

stalten als Begegnung zwischen alt und jung 
• grünen Sichtschutz (evtl. Wall), Schallschutz zur 

Röntgenstraße schaffen 
• Wertstoffhöfe versetzen 
• Müllplätze (Glas, Papier) einhausen, unsichtbar 

machen 
• Der Weg von der Bushaltestelle ist für die Schul-

kinder zu gefährlich, da überall Autos stehen o-
der fahren. Ein sicherer Weg würde die Eltern 
zur Busfahrt der Kinder bewegen. 

  

DOKUMENTATION STELLWAND „WÜNSCHE“ 
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• Das Wesentliche ist die Steigerung der Einkaufs-
qualität der Geschäfte. 

• Supermarkt: wo und wo parken die Autos? 
• nur ein Poller neben der Sparkasse, Autos fah-

ren vorbei 
• Zebrastreifen statt Insel Hochring Richtung 

Stadtwaldstraße, Höhe der Bushaltestelle: Da 
darf leider 50 km/h gefahren werden und die Kin-
der können nicht kontrolliert die Straße überque-
ren. 

• heimische Strauchgruppen in Rasenflächen > 
diese in Wiesen umwandeln - Klimaresilienz und 
Biodiversität 
 

• Hauptprojekt ist Edeka und Platzgestaltung ori-
entiert sich daran. 

• Der Supermarkt wird ein mehr an Parkplätzen er-
fordern. 

• Der Dunantplatz ist Parkplatz geworden. Jetzt 
noch Einbahnstraße? 

• Abkürzungen für Lieferanten vermeiden 
• In der Stadt mehr heimische klimafeste (= Dt. 

Nachbarstaaten) Bäume pflanzen + großkronig! 
 

 

  

DOKUMENTATION STELLWAND „THEMENSPEICHER“ 



   

8 
 

3 Online Beteiligung 
Die Online Beteiligung war vom 25.02.2025 bis zum 24.03.2025 unter www.wolfsburg.de/dunantplatz möglich. 
Die Kommentare konnten im Portal der BürgermitWirkung ohne weitere Anmeldung hinterlassen werden. Nach 
Klicken auf einen Punkt auf dem Luftbild und Auswahl der Kategorie (Gefällt mir, Gefällt mir nicht, Wunsch) 
konnte ein Hinweis hinterlassen und von Dritten kommentiert werden. Insgesamt wurden 38 Hinweise zur Platz-
gestaltung gegeben. 
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2 

 

Gefällt mir nicht: Außenbereich Café Olivier 
Der Außenbereich ist sehr unattraktiv, da man direkt an der Platzzufahrt 
sitzt und nur auf den Parkplatz schauen kann 
 
Kommentar: 
Uns gefällt gerade gut, dass man direkt am Platz sitzen kann! Ansonsten 
gibt es ja auch weit und breit kein Café in der Gegend. Ohne das Café 
würde hier am Dunantplatz wirklich etwas fehlen 

1 

 

Gefällt mir nicht: Abfallcontainer 
 
Die Glascontainer stehen bereits eingefriedet, sind aber dennoch ein un-
schöner Blickfang; die Altkleidercontainer stehen einfach so auf dem Ra-
sen; ggf. lassen sich die Container besser gruppieren und abschirmen; ggf. 
Verlegung an die Ecke Röntgenstraße/Planckstraße 

15 

 

Gefällt mir nicht: Fassaden 
 
uneinheitliche und recht unansehnliche Fassaden; ggf. lassen sich Fassa-
den angleichen 
 
 

16 

 

Gefällt mir nicht: Fassaden bitte modernisieren 
 

25 

 

Gefällt mir nicht: Parkplätze 
 
zu viele Stellplätze und diese sind auch ungeordnet 
 
 
 

28 

 

Gefällt mir nicht: Parksituation ungünstig durch Bäume mitten auf 
den Platz 
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17 

 

Gefällt mir: Fußgängerweg 
 
Der Fußgängerbereich ist ausreichend breit 
 

3 

 

Gefällt mir: Bäume 
 
Auf dem Parkplatz stehen bereits jetzt schon einige Bäume, diese sollten 
bei der Neugestaltung erhalten bleiben 

4 

 

Gefällt mir: Brunnen 
 
Gerade im Sommer sehr erfrischend 
 
 
 

5 

 

Gefällt mir: Brunnen/ Sitzgelegenheit 
 
 
 

7 

 

Gefällt mir: Café 
 
Wir sitzen gern in dem Café, nachdem wir nebenan beim Orthopäden wa-
ren. 
 

20 

 

Gefällt mir: Kaffeerösterei Oliver 
 
Muss definitiv bleiben!!! 
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23 

 

Gefällt mir: Marktplatz 
 
Schön, dass es noch einen funktionierenden Marktplatz mit Inhabergeführ-
ten Geschäften in Wolfsburg gibt! 
 

29 

 

Gefällt mir: Pflasterung 
 
Pflasterung ist etwas Besonderes und sollte erhalten werden 
 
 
 

33 

 

Gefällt mir: Sparkasse 
 
 

38 

 

Gefällt mir: Vordächer 
 
Vordächer vor den Ladenflächen bieten Regen- und Sonnenschutz 
 
 
 

6 

 

Wunsch: Bushaltestelle 
Verlegung der Haltestelle stadteinwärts hinter die Einmündung Sauer-
bruchstraße; Grund ist, dass der Bus von der jetzigen Haltestelle erst zum 
Klinikum und wieder zurück fährt, was Zeit kostet; durch die Verlegung der 
Halstestelle wäre die Fahrt in die Stadt kürzer 
 
Kommentar: 
Finde ich gute Idee 
 

8 

 

Wunsch: Café anstatt Sparkasse 
 
Ist die Sparkassenfiliale an dieser Stelle unbedingt erforderlich? Ggf. 
könnte hier ein Café (Olivier?) einziehen; die Parkplätze davor könnten zu 
einem Aufenthaltsbereich umgestaltet und mit dem Sitzbereich am Brun-
nen verbunden werden; das Café könnte auf der Fläche dann auch Außen-
gastronomie betreiben; der Parkplatz würde sich dadurch etwas verklei-
nern; die Sparkasse könnte umziehen, bspw. in den späteren Neubau (al-
ternativ reicht auch ein SB-Container wie andernorts auch) 
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9 

 

Wunsch: Einkaufen 
 
Ganz wichtig ist eine Einkaufsmöglichkeit gerade für alle Rollstuhlfah-
rer/Leute mit Rollatoren und Mütter mit Kinderwagen, die nicht im Bus mit-
fahren können. 
 
 

10 

 

Wunsch: Einkaufen 
 
Ganz wichtig für alle ein Einkaufszentrum, was gar nicht groß sein muss.  
 
 

11 

 

Wunsch: Einkaufsmöglichkeit 
 
Nahversorgung sicherstellen 
 
 
 

12 

 

Wunsch: Einkaufsmöglichkeiten (Edeka etc.) wäre sehr wünschens-
wert 
 
 

13 

 

Wunsch: Evtl. Apotheke und Allgemeinmediziner 
 
 

14 

 

Wunsch: Farbe einbringen 
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18 

 

Wunsch: Gemütliche Atmosphäre 
 
Voraussetzungen zum Verweilen vorhanden, bitte nutzen 
 
 

19 

 

Wunsch: Gemütlicheres (Nichtraucher-) Café, welches auch kleine 
Snacks oder selbstgemachten Kuchen anbietet. Sollte einladender 
und freundlicher wirken und zum Verweilen einladen. 
 

21 

 

Wunsch: Klares Parken 
 
Durch Bäume und Begrenzungen wird aktuell nicht mehr deutlich, wo man 
parken darf 
 
Kommentar: 
Parkplätze nicht nur optisch Kennzeichnen sondern auch Teilentsiegeln. 
 

22 

 

Wunsch: Lebensmittelgeschäft mit Bäckerei 
 
Wünschenswert wäre ein Lebensmittelgeschäft mit einer Bäckerei 
 
 

24 

 

Wunsch: Parkplatzausfahrt 
 
Die Parkplatzausfahrt liegt direkt gegenüber der Einmündung der Sauer-
bruchstraße in die Röntgenstraße. Es kommt immer wieder zu Irritationen 
darüber, wer eigentlich Vorfahrt hat.  
 

26 

 

Wunsch: Parkplätze 
Eine wichtige Rolle spielt wie überall, die Möglichkeit zu Parken und damit 
man die Fläche vernünftig nutzen kann, sowohl für Anwohner wie auch alle 
anderen wäre es vielleicht möglich, mit einer kleinen Tiefgarage zu arbei-
ten. So hat man unten die Autos und oben genug Platz für Sport und Spiel-
geräte.  
 
Kommentar: 
Das wäre viel zu teuer! Auch Wolfsburg sollte sich endlich von einer auto-
freundlichen zu einer menschenfreudlichen Stadt wandeln. 
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27 

 

Wunsch: Parkplätze für angrenzende Mitarbeiter und Kunden ohne 
Zeitvorgabe. 
 
 

30 

 

Wunsch: Rösterei stärken 
 
Auf jeden Fall belassen und Chancen für richtiges Café mit Außenbereich 
schaffen 
 
 

31 

 

Wunsch: Sitzgelegenheiten 
 
Um einen neugestalten Brunnen gemütliche Möglichkeiten zum Entspan-
nen.  
 

32 

 

Wunsch: Sitzgelegenheiten und Grünkübel 
 
Auf dem Gehweg vor der Ladenzeile fehlt es an Sitzgelegenheiten; ggf. 
könnten auch Grünkübel aufgestellt werden 
 
 

34 

 

Wunsch: Spielgeräte für Kinder 
 
Haben leider nicht so viele Spielgeräte in unserer Umgebung und es wäre 
schön, wenn man welche integrieren könnte  
 
 
 

35 

 

Wunsch: Spielplatz 
 
hier wäre eine kleine Spielmöglichkeit für Kinder wünschenswert 
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36 

 

Wunsch: Sportgeräte 
 
Outdoorfitness bitte 
 
 

37 

 

Wunsch: Stadtteilzentrum 
 
anstatt der Sparkasse vielleicht eine Art Stadtteilzentrum einrichen, mit Ge-
meinschaftsräumen und Café 
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